
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Jahrs-Zeiten (1730)

1 Ein gar zu strenger Frost, ein'allzu strenge Hitze,

2 Verheeren beyde Kraut und Blüht’.

3 Empfinden wir zu starcke Sonnen-Blitze;

4 Wie, oder daß der Nord, der weisse Flocken sprüht,

5 Den Morgen-Thau in Reiff verkehrt;

6 Wird Flora buntes Reich, weil sie der Farben-Schein,

7 Durch feuchter Dünste Hülff’ und Zufluß bloß allein

8 In ihrem Glantz erhält, wann’s Feld kein Naß mehr nährt,
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